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Kreisverband Parchim e.V. - Jugendhilfeverbund

Kontakt:

Therapeutische Wohngruppen Plau am See
Ziegeleiweg 26

19395 Plau am See
Leitung: Frau Dörte Evert
Tel.:  
038735 / 819845
Fax.:  
038735 / 46357

Mobil: 
0162 / 4113069

E-Mail: doerte.evert@drk-parchim.de 
Sozialpädagogin: Frau Nele Erbe
Tel.:
038735 / 46356

Mobil:
0173 / 2864005

E-Mail: nele.erbe@drk-parchim.de
Therapeutin: Frau Juliane Steinbach
Tel.:038735 / 819840
Mobil:0162 / 2474156
E-Mail: juliane.ziemann@drk-parchim.de
Verwaltung: Frau Beate Ziemann
Tel.:
038735 / 46355
E-Mail: beate.ziemann@drk-parchim.de
Therapeutische Wohngruppen
Plau am See
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Eine stationäre Kinder- und Jugendhilfeeinrichtung des Jugendhilfeverbundes 
im DRK Kreisverband Parchim e.V. 

stellt sich vor….
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   Der eine
sieht nur Bäume,

Probleme dicht an dicht –

Der Andere Zwischenräume,
die Sonne

und

das Licht.

Wer sind wir?

In unseren Wohngruppen arbeiten 10 Erzieher/Innen, Heilerziehungspfleger/Innen und Sozialarbeiter/Innen, mit Zusatzausbildung in Systemischer Therapie und Beratung sowie eine Verhaltenstherapeutin.
Außerdem unterstützen die Teams zwei Hauswirtschaftskräfte, ein Hausmeister und eine Fachkraft für Wirtschaft und Finanzen. 
An wen richten wir uns?
An Kinder, Jugendliche und Familien mit:

· Störungen im sozialen und emotionalen Verhalten

· Vorliegender Schulproblematik

· Psychischen Erkrankungen und / oder einer drohenden seelischen Behinderung
· familiären Konflikten

Was bieten wir an! Wie machen wir das?
Wir bieten Hilfe zur Erziehung für Kinder, Jugendliche und deren Familien in problematischen Lebenssituationen, nach SGB VIII §§ 34, 35a an. Dabei verstehen wir uns als Begleiter über einen unbestimmten Zeitraum für das gesamte familiäre System und deren Netzwerke.  

Das Leben in unserem Haus mit 15 Bewohnenden bietet eine therapeutische Atmosphäre, in der vielfältige Methoden Anwendung finden:
· Einzelarbeit

· Kleinstgruppenarbeit in Form von Projekten

· Elternarbeit

· Netzwerkarbeit

· Training von Selbst- und Fremdwahrnehmung

· Reflexionsfähigkeit

· Soziales Kompetenz Training

· Lernförderung für vorübergehend nicht beschulbare Kinder und Jugendliche mit dem Ziel der Reintegration 

· Strukturgebung durch Tages-, Wochen- und Monatspläne 
· Verhaltens- und Familientherapie
· Und vieles mehr…

In einer Orientierungsphase von mindestens zwei Monaten geben wir uns gegenseitig die Chance des Kennenlernens und entscheiden mit allen am Prozess Beteiligten, ob unsere Hilfe die geeignete ist. [image: image4.png]Deutsches Rotes Kreuz +





